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Neuigkeiten aus der Bio-Musterregion  

Projekt „Bio in der Gemeinschaftsverpflegung in Bio-Musterregionen“  

Das Projekt „Bio in der Gemeinschaftsverpflegung in Bio-Musterregionen“ des Ministeriums für 

Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg ist gestartet. Aus unserer 

Region nehmen folgende Einrichtungen teil:  

 Universitätsklinikum Freiburg (+Belieferung 

weiterer Einrichtungen)  

 AOK Forum Freiburg 

 Bildungshaus Kloster St. Ulrich 

 Catering Kinderleicht Genießen, Bötzingen 

zusammen mit der Psychosomatischen 

Fachklinik Sonneneck, Badenweiler 

(+Belieferung weiterer Einrichtungen)  

 Staatliches Sonderpädagogisches Bildungs- 

und Beratungszentrum, Stegen 

 Kreisseniorenzentrum St. Maximilian Kolbe, 

Kenzingen (+Verpflegung weiterer Haushalte 

über Essen auf Rädern) 

 Lösungsorientiertes Bildungs- und Beratungszentrum St. Anton, Riegel (+Belieferung 

weiterer Einrichtungen in Riegel und Malterdingen)  

Die ersten Coachings zu den Themen „Kommunikation“ und „Nachhaltigkeit: Bio, Regional, Fair“ 

wurden bereits absolviert. Zudem wurden in allen Einrichtungen Bestandsaufnahmen durchgeführt, 

um zu überprüfen welche Produkte bereits bio- und regional bezogen werden und welche Spielräume 

es dabei noch gibt. Parallel dazu arbeitet der Berater Johannes Ell-Schnurr gemeinsam mit dem 

Regionalmanagement am Aus- und Aufbau regionaler Produktions-, Verarbeitungs- und 

Lieferstrukturen, um die Beschaffung von regionalen Bio-Lebensmitteln zu erleichtern.  

Weitere Informationen zum Projekt unter: www.biomusterregionen-bw.de/BioGV.  

 

Weitere Aktivitäten für mehr regionales Bio in der Außer-Haus-Verpflegung 

Im Rahmen der bundesweiten Initiative „Bio kann jeder – Nachhaltig essen in Kita und Schulen“ fand 
im Mai ein Online-Workshop für die Bio-Musterregion Freiburg mit dem Thema „Pädagogisches 
Konzept und Kalkulation für eine nachhaltige Kitaverpflegung“ statt. Anja Erhart von der FiBL Projekte 
GmbH gab hilfreiche Tipps und Tricks rund um die Themen: Einkauf, Kalkulation, Kommunikation und 
Speiseplanung. Um zu veranschaulichen wie dies für Kitas funktionieren kann, stellte Ottmar Pohl 
Hoffbauer die Kita Mahalo gGmbH aus Berlin mit ihrem Konzept für eine biologische, vegetarische und 
saisonale Küche vor. Darüber hinaus informierte Alexandra Knauß vom Landeszentrum für Ernährung 
Baden-Württemberg über die neuen DGE-Qualitätsstandards.  
Regionalmanagerin Andrea Gierden stellte die Bio-Musterregion Freiburg vor und gab Tipps zu 
regionalen Beschaffungsmöglichkeiten. Sie ist nun außerdem Mitglied in der neugegründeten 
Steuerungsgruppe für das aus dem Klimaschutzfonds der Erzdiözese geförderte Projekt „Bio-Studie“ 
zur Implementierung nachhaltiger Verpflegung in den Bildungshäusern der Erzdiözese Freiburg. 
Zudem arbeitet die Bio-Musterregion weiterhin eng mit dem Themenkreis Außer-Haus-Verpflegung 
des Ernährungsrats Freiburg und Region zusammen. Im Anschluss an den Online-Fachaustausch 
„Regio-Kantinengespräch“ sollen nun weitere Austauschformate angeboten werden.  
 

http://www.biomusterregionen-bw.de/BioGV
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KOPOS  

Die fünf Pilotprojekte des KOPOS-Projekts (RegioBioKüche, 

Eichstetten; Hexentäler Kinderküche, Merzhausen, KPM Biogemüse 

Südwest, Eichstetten; Netzwerk der LebensMittelPunkte, Freiburg; 

Café de la Vida, Rheinhausen) absolvierten ihren ersten Workshop. In 

der kollegialen Beratung gaben Sie sich gegenseitig Hinweise zur 

Unterstützung Ihrer Anliegen.  

Außerdem steht nun die Situationsanalye zur Ausgangslage im 

Freiburger Handlungsfeld „Kurze Kette“ zum Download bereit. 

 
Projekt „Wertbildung im Dialog“ gestartet – Teilnehmer:innen gesucht  
Die Bio-Musterregion Freiburg ist Projektpartner des neuen Forschungs- und Bildungsprojekts der 
Regionalwert AG Freiburg. Das Projekt „Wertbildung im Dialog“ fragt nach: Was sind uns als 
Gesellschaft landwirtschaftliche Nachhaltigkeits-Leistungen wert? Es läuft von Mai 2021 bis April 
2022 und wird durch den Innovationsfonds Klima- und Wasserschutz der Badenova AG & Co. KG 
gefördert. Ziel des Projektes ist es, die Gesellschaft an der Bewertung landwirtschaftlicher Leistungen 
zu nachhaltigem Wirtschaften einzubinden. Hintergrund ist das Spannungsfeld zwischen günstigen 
Lebensmitteln und der verbreiteten Forderung nach nachhaltigerem Wirtschaftsweisen der 
Landwirtschaft.  
Beteiligen können sich Menschen, die im Stadtkreis Freiburg und den Landkreisen Emmendingen und 
Breisgau-Hochschwarzwald wohnen, unabhängig von ihrem Vorwissen. Gesucht werden Menschen 
unterschiedlicher Altersgruppen und Berufe. Sie finden das Projekt spannend und möchten sich bei 
der Befragung beteiligen? Hier können Sie sich für den Newsletter zum Projekt anmelden und erfahren 
wenn die Umfrage online ist. Weitere Informationen zum Projekt gibt es hier. 
 

Minister Peter Hauk zu Besuch in Herbolzheim  

Im Rahmen der Abschlussveranstaltung des Modellprojekts „JUNGES WOHNEN – Zukunftsorientierte 

Wohnmodelle für junge Erwachsene durch Umnutzung von leerstehenden Gebäuden im Ortskern“ am 

08.07.2021 in Tutschfelden organisierte der Bürgermeister von Herbolzheim und Beiratsvorsitzende 

der Bio-Musterregion, Thomas Gedemer, dass die Gäste auf den Geschmack 

der Bio-Musterregion kommen konnten:  

Klaus Jung (Jung Fruchtsäfte GbR) 

bot seine Bio-Fruchtsäfte zur 

Verkostung an und zeigte 

beispielhaft, was die Bio-

Musterregion zu bieten hat. Davon 

überzeugte sich auch Minister Peter 

Hauk, der die Förderung von 

Streuobstwiesen in besonderer 

Weise unterstützt und von den 

Köstlichkeiten aus der Bio-

Musterregion sichtlich begeistert 

war.  

 

 

Möchten auch Sie bei Veranstaltungen zeigen, dass Sie Teil der Bio-Musterregion Freiburg sind?  

Melden Sie sich gerne bei der Regionalmanagerin Andrea Gierden (Kontaktdaten s.u.).  

 

https://www.kopos-projekt.de/
https://kopos-projekt.de/ergebnis/die-situationsanalyse-zur-ausgangslage-im-handlungsfeld-kurze-kette-freiburg-steht-nun-zum
https://www.badenova.de/ueber-uns/engagement/innovativ/innovationsfonds-projekte/dialog-mit-der-gesellschaft-zu-nachhaltiger-landwirtschaft.jsp?page=1
https://regionalwert-ag.us6.list-manage.com/subscribe?u=d48642de330130305fee1a8e9&id=be9a23b0e7
https://www.regionalwert-ag.de/forschungsprojekte-der-regionalwert-ag-freiburg/wertbildung-im-dialog/
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Weitere Neuigkeiten aus und für die Region  
Anmeldung zu den Öko-Aktionswochen  
Es geht wieder los – die von der AÖL organisierten und vom Ministerium für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz BW geförderten Öko-Aktionswochen Baden-Württemberg finden vom 
16. September bis 31. Oktober 2021 statt. Auch in diesem Jahr sollen wieder möglichst viele 
Verbraucher:innen für den Ökolandbau begeistert werden, z.B. mit Hofführungen, 
Verkostungsaktionen, Exkursionen und Mitmachaktionen. Bei der Umsetzung unterstützt die öko-
zertifizierte Agentur Blumberg für nachhaltige Kommunikation und Events. Gerne ab sofort bis Ende 
August Aktionen online oder per Mail anmelden. 
 
Start des ÖkoNetzBW: Wir verNETZen Betriebe! 
Betriebe untereinander und miteinander zu vernetzten ist Hauptziel des neuen Projekts „Netzwerk 

Demobetriebe ökologischer Landbau Baden-Württemberg“. Für das Projekt werden ökologische 

Betriebe gesucht, die bereit sind sich als Partner im Netzwerk zu engagieren und Plattform für 

Gespräche und Veranstaltungen mit Berufskolleg:innen und anderem Fachpublikum zu werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

Detaillierte Informationen zum Projekt und zu Teilnahmebedingungen gibt es online, per E-Mail oder 

telefonisch bei Pia Müller-Cyran: 07641/957890-25. 

 
„Vielfalt schmeckt“ geht in die zweite Runde 
Im Rahmen des Projektes "Vielfalt schmeckt" setzt sich ProSpecieRara Deutschland für den Erhalt 
alter Gemüsesorten ein und kooperiert mit dem Öko-Großhandel. Nun geht es in die zweite Runde. Im 
Bioland-Fachmagazin ist ein Interview mit Kathrin Söllner von ProSpecieRara Deutschland und Harald 
Rinklin, Geschäftsführer von Rinklin Naturkost, erschienen. Es kann online nachgelesen werden. 
 
EcoWinner 2021 – 12 Sieger aus der Bio-Musterregion Freiburg 
Die besten Bioweine Deutschlands 2021 stehen fest. Beim 26. EcoWinner-Wettbewerb von ECOVIN 
konnten 132 Weine in 14 Kategorien eine Medaille gewinnen. Eine unabhängige Fachjury hatte am 22. 
und 23. Juni in Oppenheim 641 Bioweine verkostet und bewertet. Der Wettbewerb spiegelte zudem 
die großen Trends der Bioweinbranche: mehr Naturweine, ausgezeichnete PIWI-Weine, niedrigere 
Alkoholgehalte.  
Zu den Gewinnern des begehrten Weinpreises zählen 12 Weingüter aus der Bio-Musterregion Freiurg! 
Weitere Informationen zum Wettbewerb und eine Übersicht der Sieger gibt es hier. 
 

Bild: Jan Potente/ MLR 

https://bio-aus-bw.de/,Lde/Startseite/LEHREN+_+LERNEN/Oekonetz-BW
http://www.öko-aktionswochen-bw.de/anmelden
mailto:mail@oeko-aktionswochenbw.de
http://www.oekonetz-bw.de/
mailto:OekoBetriebsnetzwerkBW@ltz.bwl.de
https://www.oekolandbau.de/index.php?id=19104
https://www.ecovin.de/2021/06/28/ecowinner-2021-ausgezeichnet/
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Obstparadies Staufen gewinnt Bundeswettbewerb insektenfreundliche Landwirtschaft 
Das Obstparadies der Familie Geng in Staufen ist als Sieger des Bundeswettbewerbs 
insektenfreundliche Landwirtschaft geehrt worden. Der Bundespreis „Land.Vielfalt.Leben.“ wurde 
dieses Jahr das erste Mal vergeben und ist Teil des „Aktionsprogramm Insektenschutz“ der 
Bundesregierung. Der Wettbewerb prämiert Landwirtinnen und Landwirte, die sich mit viel Herzblut 
und guten Ideen als Vorreiter für eine insektenfreundliche Landwirtschaft einsetzen. Familie Geng baut 
im Obstparadies Staufen auf 18 Hektar 37 verschiedene Obstkulturen an. Obstanbau im Einklang mit 
der Natur ist dabei der Leitgedanke. Die Jury lobte das besondere Engagement in der Schaffung und 
im Erhalt von Lebensräumen für Insekten. Weitere Informationen über das Obstparadies und den 
Wettbewerb finden sie hier. 
 
Start der Naturpark-Vespertouren am 1. August 
Mit den Naturpark-Vespertouren bietet der Naturpark Südschwarzwald gemeinsam mit 
landwirtschaftlichen Betrieben ein neues Angebot, das Genuss und Naturerlebnis verbindet sowie 
Gäste einlädt, die Vielfalt des Schwarzwaldes zu erleben und kulinarisch zu genießen. 
Der Grundgedanke: Betriebe bieten ein Vesper "to go" an, das die Gäste auf dem Hof abholen und bei 
einer anschließenden Wanderung oder Radtour genießen. Die enge Verbindung zwischen Produkten 
aus der Region und den Leistungen der landwirtschaftlichen Familien bei der Erzeugung von 
Nahrungsmitteln und in der Landschaftspflege wird den Gästen auf diese Weise nähergebracht. Infos 
zu den teilnehmenden Betrieben mit Ihrem Vesper-Angebot finden Sie hier. 
 
Ökologische Versuchsfelder - Eröffnung Infoparcours und virtuelle Besichtigung  
Wie schon im letzten Jahr gibt es auf den ökologischen Versuchsfeldern in Forchheim a.K. und 
Karlsruhe-Grötzingen des LTZ Augustenbergs auch in diesem Jahr verschiedene Angebote zur 
Besichtigung. Neben einem Infoparcours mit begleitendem Audioguide gibt es dabei auch die 
Möglichkeit, die Felder aus der Ferne zu besichtigen. In einer virtuellen Versuchsbegehung finden sich 
Erläuterungen zu den einzelnen Versuchen, welche über zahlreiche, regelmäßig aktualisierte Bilder 
auch im Verlauf beobachtet werden können. Mehr Informationen auf: www.koel-bw.de 
 

Veranstaltungshinweise: 

 Weinverkostung: Nachhaltige Weine aus pilzwiderstandsfähigen Rebsorten  

o Das Staatliche Weinbauinstitut Freiburg, Ecovin, Piwi Deutschland e. V. und die Bio-

Musterregion Freiburg laden am Freitag, 30. Juli 2021 ab 17 Uhr zur Präsentation von 

Weinen aus pilzwiderstandsfähigen Rebsorten (Piwis) am Weinbauinstitut Freiburg 

ein. Die Veranstaltung bietet zusätzlich Anlass, in Anwesenheit von Minister Peter 

Hauk die Ehrung der Weinprämierung „Best of Freiburger Piwis 2021“ vorzunehmen. 

Zur Degustation stehen rund 50 regionale und überregionale Weine aus 

pilzwiderstandsfähigen Rebsorten und verschiedene Siegerweine aus dem 

Wettbewerb „Best of Freiburger Piwis 2021“ bereit.  

Die Veranstaltung ist öffentlich und kostenlos. Es gelten die am 30. Juli 2021 aktuellen 

Corona-Regeln. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 Landwirtschaft und Ernährung zusammen denken und gemeinsam gestalten 

o Der Agrikultur e.V. in Kooperation mit dem Ernährungsrat Freiburg und Region e.V. 

laden herzlich zu einer Veranstaltung der Reihe "Summ, Summ, Summ" am 30.07.2021 

von 19:30 – 22 Uhr im Forum Merzhausen ein. Gäste sind u.a. Minister Peter Hauk, 

Oberbürgermeister Martin Horn (Stadt Freiburg) sowie Bürgermeister Christian Ante 

(Merzhausen). Weitere Informationen zur Veranstaltung und Anmeldung unter 

diesem Link.  

https://obstparadies-staufen.de/obstparadies-gewinnt-bundeswettbewerb-insektenfreundliche-landwirtschaft/
https://www.naturpark-suedschwarzwald.de/de/freizeit-sport/vespertouren.php
http://www.koel-bw.de/
https://agrikulturfestival.de/event/summ-summ-summ/
https://agrikulturfestival.de/event/summ-summ-summ/
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 AgriKultur Sommer 2021: Statt einem großen Festival-Wochenende bietet der AgriKultur 

Sommer 2021 viele kleine, dezentrale Veranstaltungen rund um das Thema Landwirtschaft & 

Ernährung. Das komplette Programm gibt es unter diesem Link.  

 Regionaler Kimaaktionstag im Landkreis Emmendingen am Samstag, den 24. Juli 2021, 14 – 

18:00 Uhr in der Gesundheitsschulen Südwest GmbH, Parkweg 18, 79312 Emmendingen. Hier 

gibt es weitere Informationen.  

 Ferienprogramm auf dem Schulbauernhof: In den Sommerferien bietet der Schulbauernhof 

Domäne Hochburg zwei verschiedene Ferienprogramme für unterschiedliche Altersgruppen 

an. Weitere Informationen gibt es hier. 

 Bio kann jeder – nachhaltig essen in Kita und Schule, kostenlose Online-Veranstaltungen. Die 

Termine und Programme werden fortlaufend auf der Homepage veröffentlicht 

 Bio aus Baden-Württemberg - gemeinsam die Marktchancen für regionale Bio-Lebensmittel 

nutzen, ganztägige Veranstaltung am 05.10.2021 im Schloss Kirchberg an der Jagst zur 

Vernetzung zwischen landwirtschaftlichen Bio-Erzeugern und Lebensmittelproduzenten/-

verarbeitern aus Baden-Württemberg  

 Regio-Challenge – Iss, was um die Ecke wächst, Mo. 13. bis So. 19. September. Weitere Infos 

gibt es hier.  

 Weitere vielfältige Veranstaltungen zum Ökolandbau bietet bspw. das Kompetenzzentrum 

Ökologischer Landbau Baden-Württemberg. Hier gibt es die Termine.   

 

Mit vielfältigen Gemüse-Grüßen aus Freiburg 

Ihre Regionalmanagerin Andrea Gierden 

 

Wenden Sie sich bei Fragen oder Anregungen zur Bio-Musterregion oder zum Abonnieren oder Abbestellen des Infobriefs gerne an:  

Andrea Gierden 

Regionalmanagerin der Bio-Musterregion Freiburg 

Sitz: Landwirtschaftliches Bildungszentrum Hochburg 

Mobil: 0174 1733579 

E-Mail: a.gierden@landkreis-emmendingen.de 

Web: www.biomusterregionen-bw.de/freiburg 

 

 

https://agrikulturfestival.de/wochen-2021/
https://klimafitemmendingen.de/2021/regionaler-kimaaktionstag/
http://www.schulbauernhof-hochburg.de/ferienprogramm
https://www.oekolandbau.de/ausser-haus-verpflegung/bildung-und-beratung/bio-kann-jeder/
https://regio-challenge.de/
https://bio-aus-bw.de/,Lde/Startseite/LEHREN+_+LERNEN/Kompetenzzentrum+Oekologischer+Landbau+Baden_Wuerttemberg

